
Kurzbericht über die Herbstrunde der TSV-Fußballjunioren   
Kleinfeld: 
Unsere 11 Juniorenmannschaften haben sich mit den letzten Punktspielen im 
November in die Winterpause bzw. in die Hallensaison verabschiedet. 
Während sich bei den Bambinis (U7) das Messen mit gegnerischen Mannschaften 
auf ein Turnier beschränkt hat (hier geht es erst im Frühjahr richtig los), nahmen 
bei den F-Junioren (U9) zwei und bei den E-Junioren (U11) drei Mannschaften am 
Spielbetrieb des Bayerischen Fußballverbandes erfolgreich teil. Jede Mannschaft 
hat das Ziel, auch wenn die Gegner noch so (körperlich) überlegen sind, 
zumindest ein Spiel zu gewinnen, erreicht. Stark sind unsere E3/1-Junioren und 
die F1-Junioren, die in ihren jeweiligen Gruppen Tabellenerster wurden! 
Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften. Das es den Jungs und einigen 
Mädels viel Spaß bereitet auf unserem herrlichen Sportgelände dem runden 
Leder nachzujagen ist zum Großteil den ehrenamtlichen Trainern und Betreuern 
zu Verdanken. Dank an alle Neuen für die Bereitschaft, sich für ihre Kinder und 
unseren Verein einzusetzen, und an die „alten Hasen“, die sich weiterhin so 
erfolgreich engagieren und auch die Neuen mit ihrem Wissen unterstützt haben.  
 
Großfeld: 
Seit diesem Sommer hat sich bei den Junioren-Großfeldmannschaften der TSV 
Rückersdorf mit dem TSV Behringersdorf zu einer Spielgemeinschaft 
zusammengeschlossen. Der Vorteil dieser Zusammenarbeit für die Jugendlichen 
und auch für die Vereine entsteht dadurch, dass wir für alle Aktiven eine 
altersgerechte Mannschaft stellen können, so dass kein Jugendlicher, etwa aus 
Spielermangel, in einer höheren Altersklasse spielen muss. Gleichzeitig 
verbessert sich die spielerische Qualität, was sowohl den Spielern als auch den 
Vereinen zu Gute kommt. Die auf diesen Gedanken basierende Zusammenarbeit 
beider Vereine hat sich bereits nach kürzester Zeit bewährt. Durch ständige und 
offene Kommunikation zwischen den Verantwortlichen gibt es keinerlei 
organisatorische Probleme. Und die wichtigsten Personen, die Kinder und 
Jugendlichen im Alter zwischen 11 und 18 Jahren, pflegen eine derart positive 
Umgangsform untereinander, dass einem dazu einfällt: Applaus, Applaus!  
 
Bei den D-Junioren (U13) stellen wir 2 Mannschaften. Hier konnte sich die D1 für 
die Aufstiegsrunde im Frühjahr qualifizieren. Die D2 befindet sich mit 3 Siegen 
und einigen Nicht-Siegen im Mittelfeld der Tabelle. 
Die C-Junioren (U15) haben sich souverän für die Aufstiegsrunde qualifiziert und 
können sich auch hier berechtigte Hoffnung auf einen vorderen Platz machen. 
Trotz teilweiser guter Spielweise hat es für die B-Junioren (U17) nicht ganz für 
die Aufstiegsrunde gereicht. Hier hat wohl die Tatsache, dass die Mannschaft 
komplett aus dem jüngeren Jahrgang 1998 besteht und dadurch körperlich 
etwas unterlegen ist, doch eine wesentliche Rolle gespielt.  
Von den A-Junioren (U19) haben wir uns etwas mehr als einen Sieg erwartet. 
Vielleicht wurde durch die wechselnde Trainingsbetreuung mehr Unsicherheit in 
die Mannschaft getragen wie gedacht. Aber auch die Verantwortlichen sind 
lernfähig und es wird Abhilfe geben.        
 
Besten Dank an die Betreuer und Trainer aller 5 Mannschaften! Die überragende 
Trainingsbeteiligung Eurer Spieler darf und muss gerne als ein Zeichen der 
Wertschätzung Eurer Tätigkeit gesehen werden und zugleich Ansporn sein, den 
eingeschlagenen Weg so fortzusetzen.         
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